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Verkehrsunfall nach
Überholmanöver

SACHSEN B. ANSBACH – Zu ei-
nem Unfall nach einem Überholma-
növer ist es am Donnerstagabend ge-
gen 19.15 Uhr auf der Staatsstraße
2223 von Ansbach in Richtung Sach-
sen bei Ansbach gekommen. Wie die
Polizei mitteilt, überholte eine
31-Jährige mehrere vor ihr fahrende
Autos und musste dann nach rechts
einlenken, weil ihr ein Fahrzeug ent-
gegenkam. Dabei verlor sie die Kon-
trolle über ihr Auto, kam nach links
von der Fahrbahn ab, prallte gegen
einen Entwässerungsgraben und
wurde anschließend zurück auf die
Straße geschleudert. Die 31-Jährige
zog sich eine Wirbelsäulenverletzung
zu. Am Auto entstand Totalschaden
von rund 8000 Euro.

Weltladen geöffnet
HERRIEDEN – Der Weltladen in

Herrieden hat am Samstag, 20. De-
zember, von 10 bis 12 Uhr sowie am
Dienstag, 23. Dezember, von 15 bis
17 Uhr geöffnet. Danach ist Pause.
Am Freitag, 2. Januar, geht es von 14
bis 17 Uhr mit dem Verkauf weiter.

NEUENDETTELSAU – Ein beson-
deres Kunst- und Demokratiepro-
jekt sorgte in den vergangenen Ta-
gen für große Aufmerksamkeit am
Löhe-Campus. Das teilt Diakoneo
mit.

Die Wanderausstellung „Verkehrs-
schilder der Gerechtigkeit“ des
Künstlers Johannes Volkmann war
zu Gast an der Diakoneo-Laurentius-
Realschule und am Diakoneo-Lauren-
tius-Gymnasium. Die Schilder waren
bereits unter anderem in Ansbach
und Herrieden zu Gast.

Die Installation habe den Ort in ei-
nen offenen Denk- und Gesprächs-
raum verwandelt. Den inhaltlichen
Höhepunkt bildete die Auftaktveran-
staltung Mitte Dezember mit Johan-
nes Volkmann.

Eröffnet wurde die Veranstaltung
von Schulleiterin Gerda Seitzinger-
Bürkel für die Realschule und Schul-
leiter Christian Keil für das Gymna-
sium und Andrea Helmreich vom Ge-

sundheitsamt Ansbach, die das Pro-
jekt initiiert hatte. In kurzen Gruß-
worten unterstrichen Bürgermeister
Christoph Schmoll sowie Ina Horsak
vom Schulträger Diakoneo die Be-
deutung von kreativer Demokratiebil-
dung und würdigten das Engage-
ment aller Beteiligten.

Anschließend fand mit Künstler
Johannes Volkmann eine Ideenwerk-
statt statt, an der die Klassen von
Realschule und Gymnasium beteiligt
waren. Auch im Unterricht wird das
Projekt aufgegriffen. Die „Verkehrs-
schilder der Gerechtigkeit“ verstehen
sich als niedrigschwelliger Zugang zu

zentralen gesellschaftlichen Fragen.
„Mitbestimmung, Werte, Verantwor-
tung und Fairness werden visuell
und kreativ erfahrbar gemacht“,
heißt es im Pressetext. Die Ausstel-
lung wird ihren Weg durch den öf-
fentlichen Raum auf dem Sternplatz
fortsetzen. mhz

Verantwortung und Fairness
Die „Verkehrsschilder der Gerechtigkeit“ machten Station auf dem Löhe-Campus

Die Schilder der Demokratie regten auf dem Löhe-Campus zu Diskussionen an. Foto: Claudia Grimmer


